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Die Turnhalle soll geplant werden  
ohne Aussicht auf einen Landerwerb

Am 14. Juni stimmen  
die Einsiedler über den 
Baukredit und den  
Landerwerb rund um das 
Schulhaus Willerzell ab. 
Dies obwohl der Bezirks-
rat auf die Kaufbedingun-
gen der Eigentümerin 
nicht eingehen will. 

LUKAS SCHUMACHER

In der Sachvorlage «Planungs-
kredit und Landerwerb für Neu-
bau Schulanlage Willerzell», wel-
che an der Bezirksgemeinde am  
13. April besprochen wird und am 
14. Juni zur Abstimmung kommt, 
wirft eine grundlegende Frage auf: 
Wie kann man über einen Baukre-
dit in der Höhe von 800’000 Fran-
ken und einem Landerwerb in der 
Höhe von 1’000’000 Franken zur 
Abstimmung bringen, wenn man 
sich mit der Landeigentümerin 
nicht einig ist?

Die Eigentümerin ist die «im see-
guet ag». Ihr gehören die 2000 
Quadratmeter, welche für die 
Turnhalle benötigt werden sowie 
die restlichen 7500 Quadratme-
ter des Landes hinter dem Schul-
haus Willerzell. Die «im seeguet 
ag» benötigt für ein Hotel laut 
Machbarkeitsstudie das gesam-
te Grundstück (TBA und OeBa). 
Trotzdem ist sie bereit, dem Be-
zirk das nötige Land zu verkau-
fen. Auch über den Preis ist man 
sich einig. Doch die «im seeguet 

ag» fordert im Gegenzug die Um-
zonung des restlichen Grundstü-
ckes in eine Wohnzone. Wenn 
das Grundstück wegen der Turn-
halle nicht für ein Hotel-Projekt 
genutzt werden kann, dann we-
nigstens für neue Wohnungen. 
Darauf will der Bezirksrat aber 
nicht eingehen. Und ohne Um-
zonung kein Verkauf. Trotzdem 
sollen die Stimmbürger nun Geld 
zur Planung freigeben. Für eine 
Turnhalle, die auf einem Grund-
stück zu stehen kommen soll, 

dass der Bezirk nicht erwerben 
kann. Die Landeigentümerin be-
tont den für sie logischen Weg: 
Der Bezirk nimmt die Umzonung 
des Grundstückes in den Richt-
plan, erwirbt die 2000 Quadrat-
meter für eine Millionen Fran-
ken und erhält von der «im see-
guet ag» Merhwertabgaben in 
der Höhe von gut 1,6 Millionen 
Franken. Die Alternative wäre ein 
langwieriger Rechtsstreit mit ho-
hen Kostenfolgen und Verzöge-
rungen.� Seite 3
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Und wieder ein 
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Seit Jahren stellen wir den 
Langlaufloipen- und Skiliftbe-
treibern die gleichen Fragen: 
Wann war der Saisonstart, 
wann das Ende, und wie viele 
Tage konnten die Angebote 
genutzt werden?

Erstaunlich war in den letz-
ten Jahren jeweils, dass im-
mer von einem frühen Winter-
einbruch die Rede war. Nur 
wollte aber der Frühling  
schon früh seinen Platz im 
Jahr beanspruchen. Kurz ge-
sagt: Der Schnee während 
der Saison fehlte häufig.

Wer die Statistik anschaut, 
stellt schnell fest, dass die 
kleinen Lifte ohne Kunst-
schnee immer weniger Be-
triebstage haben. Die grösse-
ren und besser ausgestatte-
ten Betriebe eilen fast jährlich 
von einem Rekord zum nächs-
ten. 

Fehlende Betriebstage be-
deuten aber auch fehlende 
Einnahmen. Die tiefer gele-
genen Skigebiete und Loipen 
werden dann auch – mit we-
nigen Ausnahmen – prak-
tisch mit Fronarbeit betrie-
ben. Diese ehrenamtlichen 
Einsätze gilt es besonders zu 
loben. Doch auf die Dauer 
sind sie sicherlich keine Lö-
sung.

Was schlichtweg fehlt, ist 
das weisse Gold – der Schnee 
vom Himmel. Wenn Petrus da-
von künftig nicht genügend 
liefert, und das über den gan-
zen Winter verteilt, sieht es 
auf unserer Höhe für die Be-
triebe schwarz aus.� Seite 7

Die «Freunde» übergeben  
die Petition zur Rettung  
der Bibliothek – 5

«Ich hatte nicht  
damit gerechnet, 
den ersten Preis  
zu gewinnen.»
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Frischer Sand für die Beachfelder – 4
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